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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ESV Flügelrad Nürnberg : SC 1904 Nürnberg VII 
Donnerstag, 02.11.2023, 20:00 Uhr

Welsch bleibt gegen den ESV Flügelrad Nürnberg 
ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des SC 1904 Nürnberg VII in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5
Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den ESV Flügelrad Nürnberg durch. Das Spiel
am Donnerstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch Johannes Welsch, der
seine Partien allesamt gewann, entschieden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Matzke /
Bausenwein beim 11:2, 11:13, 11:9, 9:11, 4:11 gegen Thieme / Welsch. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 11:5, 11:7, 11:2 gegen Ramm / Ewert fanden Rupp /
Wohlleben wiederum von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den
Sieg von Johannes Welsch konnte Günther Rupp im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Den Sieg von Martin Thieme konnte Peter
Wohlleben im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dieter Matzke seinem Gegner Robert Ewert letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim 0:3 gegen Thomas
Ramm fand Alexander Bausenwein von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Auf dem
falschen Fuß erwischte Günther Rupp seinen Gegner Martin Thieme beim überzeugenden Sieg
ohne Satzverlust. Nicht ganz mithalten konnte Peter Wohlleben, beim 5:11, 11:8, 6:11, 9:11 gegen
Johannes Welsch, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Dieter Matzke bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Ramm ab Ballwechsel 1. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 2:7. Das Einzel zwischen Alexander
Bausenwein und Robert Ewert endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Bausenwein zu Ende ging. Unglücklich war Dieter Matzke dann in der Partie gegen Martin Thieme,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ESV Flügelrad Nürnberg am 10.11.2023 gegen den SV
Nürnberg-Laufamholz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.11.2023 gegen den TSV
Maccabi Nürnberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV Flügelrad Nürnberg

Doppel: Matzke / Bausenwein 0:1, Rupp / Wohlleben 1:0 
Einzel: G. Rupp 1:1, P. Wohlleben 0:2, D. Matzke 0:3, A. Bausenwein 1:1 
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 SC 1904 Nürnberg VII
Doppel: Thieme / Welsch 1:0, Ramm / Ewert 0:1 
Einzel: M. Thieme 2:1, J. Welsch 2:0, T. Ramm 2:0, R. Ewert 1:1


